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Bruch Hohe Ley bei Xanten (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Ruhr 003)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kirchengebäude, Honnschaft, Klostergebäude, Feuchtgebiet, Wasserburg, Park,

Mottenhügel, Burg, Limes (Grenzbefestigung), Bahnanlage 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung

Gemeinde(n): Sonsbeck, Uedem, Xanten

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen), Wesel

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Bruch Hohe Ley bei Xanten und sein Umfeld sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im

Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft werden

für die Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Kulturlandschaftsbereich mit persistentem Acker- und Grünland inklusive Hecken und Strauchvegetation und einzelnen

Waldarealen im Bruch der Hohen Ley. Die Bauerschaften Mörmter, Willich, Ursel und Labbeck mit einem siedlungsräumlichen

Bezug untereinander. In Mörmter Franziskanerkloster von 1921 und reformierte Eigenkirche.

Wasserburgen: Bei Marienbaum Haus Balken von 1753 mit Park; bei Xanten Haus Erprath (15.-20. Jahrhundert) mit

Wirtschaftsgebäuden in freier Lage nach Westen und Südwesten; Haus Mörmter, Motte und Burg Düsterhof.

Bedeutender Nutzungsraum im Vorfeld der römischen Colonia Ulpia Traiana: Römische Limesstraße mit Gräberfeldern, römische

Wasserleitung, römische Siedlungsstellen auf hochwasserfreien Donken; erhaltenes geoarchäologisches Archiv in den

Verfüllungen der Auen, urgeschichtlicher Siedlungs- und Nutzungsraum.

Erhaltene Trassenabschnitte der Boxteler Bahn (1878–1945) in Dammlage.

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern von Elementen, Strukturen, Nutzungen sowie Ansichten und Sichträumen von historischen Objekten

  

Bewahren des Kulturlandschaftsgefüges

  

Wahren als landschaftliche Dominante

  

Sichern linearer Strukturen 

  

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001995
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000722
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001307
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001830
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004019
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000444
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000421
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001840
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003646
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001784
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-268873
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-CW-20110811-0001


• Bewahren und Sichern archäologischer und paläontologischer Bodendenkmäler in ihrem Kontext

 

 

Aus: Landschaftsverband Rheinland / Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr,

2014

 

Internet 

Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr (Abgerufen: 04.04.2015)

Copyright © LVR

Literatur

Landschaftsverband Rheinland; Landschaftsverband Westfalen-Lippe (Hrsg.)  (2014): Fachbeitrag

Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr. Erhaltende Kulturlandschaftsentwicklung. S. 106, Köln u.

Münster.

Bruch Hohe Ley bei Xanten (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Ruhr 003)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kirchengebäude, Honnschaft, Klostergebäude,

Feuchtgebiet, Wasserburg, Park, Mottenhügel, Burg, Limes (Grenzbefestigung), Bahnanlage
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:25.000 (kleiner als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Geländebegehung/-kartierung, Archivauswertung, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 2012
Koordinate WGS84: 51° 39 46,29 N: 6° 24 4,35 O / 51,66286°N: 6,40121°O
Koordinate UTM: 32.320.268,57 m: 5.726.739,48 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.527.803,77 m: 5.725.467,99 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Bruch Hohe Ley bei Xanten (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan
Ruhr 003)“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-
90004-20140406-354 (Abgerufen: 5. April 2026)

http://www.lvr.de/de/nav_main/kultur/kulturlandschaft/kulturlandschaftsentwicklungnrw/fachbeitrag_kulturlandschaft_ruhr/fachbeitrag_kulturlandschaft_ruhr_1.html
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001995
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000722
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001307
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001830
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004019
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000444
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000421
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001840
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000058
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003646
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001784
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-90004-20140406-354
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-90004-20140406-354
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

